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Шѳ Festigen tg Part«
die Gewiähr Ш&д&в

Die große revolutionäre Lehre von Marx-Engels-Lenin- 
Stalin, das ist die Quelle aller Erfolge und Siege unserer 
Partei von ihrem Gründungstag an, sowohl unter den Ver
hältnissen der Illegalität — in den Jahren des grausamen 
Regimes der Bourgeoisie und der Gutsherren — als auch 
nach der Befreiung des Landes durch die Sowjetarmee und 
nach der Machteroberung. Die marxistisch-leninistische 
Linie der Partei, ihre Strategie und Taktik, ihr unermüd
licher Kampf für die Freiheit und das Glück des Volkes, 
für die nationale Unabhängigkeit der Heimat und für den 
Sozialismus fand immer und findet auch heute bei der Ar
beiterklasse und allen Werktätigen mächtigen Widerhall 
und aktive Unterstützung.

Im Feuer dieses Kampfes wurde das revolutionäre 
Bündnis der Arbeiterklasse und der werktätigen Bauern
schaft geschmiedet, wuchsen tausende kommunistische 
Kämpfer heran, die besten Söhne der Arbeiterklasse, die 
der Sache Lenins-Stalins treu ergeben sind, die die Einheit 
und eiserne Disziplin in den Reihen der Partei wie ihren 
Augapfel hüten und unermüdlich gegen die Entstellungen 
der Politik der Partei, für die unbeirrbare Verwirklichung 
der Parteilinie kämpfen.

Die Kraft unserer Partei liegt in ihrer unlöslichen Ver
bundenheit mit den Volksmassen. Die Massen betrachten 
die Politik der Partei, die den Lebensinteressen der Werk
tätigen Ausdruck verleiht, als ihre eigene Politik. Die 
Partei lauscht auf die Stimme der Massen, sie ist be
strebt, die Massen nicht nur zu lehren, sondern auch von 
ihnen zu lernen.

Millionen Werktätige unseres Landes beteiligten sich 
unter Führung der Partei aktiv am Kampf für die Verwirk
lichung der Agrarreform, für den Sturz der reaktionären 
Regierung Radescu, für den Stürz der Monarchie und die 
Errichtung und Festigung der volksdemokratischen Ord
nung, für die Nationalisierung der Industrie, der Banken 
und des Verkehrswesens. Die Partei, die die schöpferische 
Energie der Massen erfolgreich geweckt hat und leitet, be
treibt die Politik der sozialistischen Industrialisierung des 
Landes als der Grundlage für die erfolgreiche Entwicklung 
der gesamten Volkswirtschaft, sie betreibt die Politik der 
Festigung des Bündnisses der Arbeiterklasse mit der werk
tätigen Bauernschaft, der Beschränkung und Verdrängung 
der kapitalistischen Elemente in Stadt und Land und der 
sozialistischen Umgestaltung der Landwirtschaft. Die 
Partei betreibt die Politik der ständigen Festigung des 
volksdemokratischen Staates, als einer Form der Diktatur 
des Proletariats, und der Einbeziehung der breitesten 
werktätigen Massen in den Friedenskampf im engen 
Bündnis und in Freundschaft mit der mächtigen Sowjet
union und den volksdemokratischen Ländern. Ein sprechen
der und konkreter Beweis für die Lebensfähigkeit dieser 
Politik ist die Beteiligung von hunderttausenden Werk
tätigen an der Staatsverwaltung, am sozialistischen Auf
bau, ist der große Aufschwung des sozialistischen Wett
bewerbs und die Entstehung der Stachanowbewegung in 
der Industrie, sind die Erfolge des sozialistischen Sektors 
in der Landwirtschaft. Unsere sozialistische Industrie und 
in erster Linie die Produktion von Produktionsmitteln 
wächst und entwickelt sich in einem raschen Tempo. Im
mer breitere Kiassen der werktätigen Bauern beschreiten 
den Weg der kollektiven Bewirtschaftung. Das materielle 
und kulturelle Niveau der Werktätigen wächst.

Alle diese Erfolge wurden von Volk und Partei errun
gen im Zeichen der Überwindung von Schwierigkeiten, im 
Zeichen des wachsenden Widerstands des Klassenfeindes 
im Lande, im Zeichen des ständig anwachsenden Kampfes

i der Arbeiterklasse— 
Jes Sozialismus
von hunderten Millionen Menschen in allen Ländern für 
die Erhaltung und Festigung des Friedens, gegen die zum 
Kriege treibenden amerikanisch-englischen Imperialisten.

I.
W. I. Lenin und J. W. Stalin betonten mehrfach, daß 

der Aufbau des Sozialismus ohne Klassenkampf eine 
naive Träumerei wäre. Sie machten darauf aufmerksam, 
daß sich der Klassenkampf nach der Errichtung der Dik
tatur des Proletariats unausbleiblich verschärft, daß er 
neue Formen annimmt und daß unter diesen Bedingungen 
hohe revolutionäre Wachsamkeit geboten ist.

Als Genosse Stalin die Ursachen der Verschärfung des 
Klassenkampfes während des Übergangs vom Kapitalismus 
zum Sozialismus erläuterte, stellte er fest, daß in dieser 
Periode „der Sozialismus erfolgreich die kapitalistischen 
Elemente angreift, daß der Sozialismus schneller wächst 
als die kapitalistischen Elemente, daß die relative Bedeu
tung der kapitalistischen Elemente infolgedessen geringer 
wird, und eben deshalb, weil die relative Bedeutung der 
kapitalistischen Elemente geringer wird, wittern die ka
pitalistischen Elemente die Todesgefahr und verstärken 
ihren Widerstand.

Und vorläufig haben sie aber noch die Möglichkeit, 
ihren Widerstand zu verstärken, nicht nur, weil sie vom 
Weltkapitalismus unterstützt werden, sondern auch, weil, 
ungeachtet des Rückganges ihrer relativen Bedeutung, un
geachtet der Verminderung ihres relativen Wachstums im 
Vergleich zum Wachstum des Sozialismus, ein absolutes 
Wachsen der kapitalistischen Elemente dennoch vor sich 
geht, und das gibt ihnen eine gewisse Möglichkeit, Kräfte 
zu sammeln, um sich dem Wachstum des Sozialismus zu 
widersetzen." Der Widerstand der kapitalistischen Ele
mente nimmt in der Übergangszeit die verschiedensten 
Formen an: von Sabotage, Morden und Spionage zugun
sten der Imperialisten bis zum Eindringen in die Partei 
und zu den Versuchen, die Einheit ihrer Reihen zu sprengen.

Die eigenen Erfahrungen unserer Partei bestätigen voll 
und ganz die Richtigkeit dieser genialen Lenin-Stalinschen 
Leitsätze.

Das Zentralkomitee der Rumänischen Arbeiterpartei hat 
festgestellt, daß infolge der parteifeindlichen und staats
feindlichen Tätigkeit V. Lucas das Finanz- und Bankwesen 
sowie die Genossenschaftsorgane mit zahlreichen feind
lichen Elementen durchsetzt wurden, die sich um Vasile 
Luca gruppierten und eine aktive konterrevolutionäre 
Tätigkeit entwickelten, um die volksdemokratische Ord
nung zu untergraben und den Aufbau der wirtschaftlichen 
Grundlage des Sozialismus in unserem Lande zu sabotie
ren. Ehemalige Fabrikbesitzer, Gutsherren und Bankiers, 
die sich in unser Finanz-, Bank- und Genossenschaftswesen 
eingeschlichen hatten, konzentrierten ihre umstürzlerischen 
Anstrengungen darauf, im sozialistischen Sektor der Volks
wirtschaft Unordnung und Anarchie hervorzurufen und da
durch das Bündnis der Arbeiterklasse und der werktätigen 
Bauernschaft als Grundlage der Diktatur des Proletariats 
zu sprengen.

Die Methoden und Formen der verbrecherischen Um
triebe der Volksfeinde waren von allerverschiedenster 
Art. Die Volksfeinde wirkten der Linie der Partei — die 
darauf abzielt, die kapitalistischen Elemente in Stadt und 
Land einzuschränken und zu verdrängen — entgegen, in
dem sie gegenüber den kapitalistischen Elementen ihre 
konterrevolutionäre Politik der Aufmunterung und der 
Begünstigungen betrieben. So stuften sie einen großen 
Teil der Großbauern in die Kategorie der „Mittelbauern"
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